
^ I* . ?S. D o n n e r s t a g den 15. J u n i 1848.

Vermischte Verlautbarungen.
2- lU02. (>) Nr. 1376.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte, Äieustadll wird hicmii

bekannt gemacht: Es sey in der Erecutionssachc des
, Htrrn Johann Bapt. Globolschnig von Neustadt!, ge-

^ Frau Johanna Ar l t , (Älasfabriksrnhaberin zu
Kölsch, wegen schuldigen 3133 fi. »̂ kr. sammt Zinsen,
"lags, und Erecutionskosten, in die executive Ver-
äußerung der Eigcnthumsrechte auf die zu ten, bei
Hcnichaft Ruperlshof 5ub llrb. Nr. 80 , 6^ «t. 96
^tnstbaren Hubgründen gehörigen Oestrü'ppanlheile,
^llizcklce genannt, in Dolsch, dann der daraus stt«
^nbtn Glasfabrik sammt Nebengebäuden und lundriz
^Nructu», in einem Gesammtschä^ungswerche pr
^?8 fi. ^7 kl-, gewil l igt, und es seyen zu diesem
^nde drei FeildielungSlerminc, und zwar der echt
^us den 6. Juni , der zweilc auf den 8. Jul i und
"tr I . au» den 8. Augufl d. I . , jedesmal Vormittag
^l> 9 bis 12 Uhr in der ^nUskanzlri Clefts k. t-
Bezirksgerichtes mit dem Beisätze anberaumt worden,
âß die in Erecution gezogenen Eigenlhumsrechle,

«abriksgrbäude und der l'umlu« in«ll'>u tu« bei del
^ e n und zweiten Fcilbietung nur um odcr liber den
^chatzlmgslrerth, tei der dnilen aber allcnfaUs auch
^Mer demselben an den Meistbietenden werden hinl»
^gegeben werden.

Hie Kauflustigen werden mil den» Beisätze zu
">tser i!icüacion eingelaren, daß das Schätzungsp'.o!0'
^U, dieiiicitalions'Bcdingungrn und die Grundbuchs,
^özl'ige bei diesem Geiichie und bci dcm hicrortigcn
^erlchisadvocatcn, H>ll. Dr. Rosina, eingesehen wer-
d«n können.

K. K. Bezirksgericht Neustadtl am 7. April,18^6.
"Nmerkung. Da bei drr ersten Feilbiecungstag-

lugsatzun.q kein Kaufiustiger erschien, so wird zur
kwcilen ßeilbietung am 6. Ju l i d. I . geschulte!,.

6' 99>. (,) Nr. ,83>.
E d i c t .

Alle Jene, wclchc auf drn Nachlaß des am 20.
^pril l. I . zu Unterfermg :»l) !!»<«ztülO uerstoibenen
^anzhüblers, Johann Jenb, irgeiid einen Anspruch zu
gellen vermeinen, haben denselben bei Vermeidung
btr im §. 8,4 allg. b. O. B- enthaltenen Folgen, bei
"er auf den 27. Jul i d. I . Vormittags 9 Uhr, hier-
^ l ts festgesetzten Tagsahung anzumelden.

K. K. ,^ez!lksger,chtKlainbulgam l8, Mai »848.

^ V90. ( . ) Nr. l322.
E d i c t .

^ Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg, als
^kalmsiallz, wird dem Jacob Wiesel und seinen all»

, ^Uigei, Elben diemit bekanitt geinacht:
Es habe Ia^ob Wisiak uon Kl.,il,bu>g, als Rechls-

^chfolgtl des Andreas Msnk , die Klage auf (5rsî
H^g des im Bauingarlen zu Krambui'g zlll^ (̂ onsc.
^ ' »2 a l t , 4 l neu liegenden, au> N^men Jacob
^llzel vergrwährtclz Hauses sammt Hai'len und dazu
^)öligcn '/« Plrkachainhcil libericiäis, und es sly o,e
^kshaiidlungsragsaftung hierüber aus den 15. Sep
^Mber d. I . , Voimiitag cj Uhr, hieramls festgesetzt
^ lben.
. T)a nun dem Gerichte der Aufenthalt des Gc-

i .^8tln oder seiner allsälligen .Rechitlnachsolgcr Ul.be-
^" lu ist, und dieselben sich vielleicht aus den k. k.

lolaiiden bisiüdcn, so Hai man denselben aus ihre
tfahr und Hostm den Herrn Johann Okorn voi>
lainburq als ^ul-üto,' nll »et,!»! bestellt. Hievon
erde,, der Getlagle und seine allfaUigen Rech^s-

^chfolger n,ic dem ^cisalje verständiget, daß sie
. zur anberaumlen Tagsatzling so<;ewiß persönlich
n ^^cheinen, oder abe, dem Gerichte, oder dem be-
.̂  Ut<i, (Zul.nor bishin sogewiß Nachricht vl>n ihrem
^'tluhalte zu gebe», oder sich allenfalls einen an-
diê -d ä" erwäilcn haben, widligcns sie sich
l)6t, ^ " ' ^ " lUerabsäumung selbst zuzuschreiben

^ K . K. Bez. Gciicht Krainbmg am > 9 Ap.il i8/,8.

' ^ ^ (,) Nr. .694
At, ^ E d i c t .

) l ^ . " " t Jene, welche auf den Nachlaß des am 24.
^t ^ ^ > zu Mitterdors verstorbenen Vierlelhublers
l̂>e ^ ' ^ ügcnd einen Anspruch zu stellen vermeinen,

H. "denselben bci Vermeidung der im §, 8>4 allg. b.
l - I y/"^)<Uienen Folgen, bei der auf dcn 2U Juli
^„a "" tags 9 Uhr hicramis sestgesetzteu Tagsaz-

^ ̂ - Bezirksgericht Klainburg am 20. Mai »848,

Z. 1U07. ( l ) Nr. 1243
E d i c t.

Von der Bezirksobrigkeit der k. k. Ncrg-Camera!»Herrschaft Idr ia werden nachstehende,
theils legal, thells illegal abwesende und auf dem Affentplatz zu Idr ia am 5. I u m l. I . nicht
erschienene militärpflichtige Individuen, als:

^ "v , . "
^. Taufr u.Zuname Wohnort Z Z " ^ Anmerkung.

Z. ^ ^ ^^ ^ ^ "
1 Johann Wogathey Dolle 6 182? Illegal abwesend.
2 Georg Ferlan Staravaß I ,. dto.
3 Gregor Ganthar Brekouze tt ,. dto.
4 Franz Goveckar Neudorf W 1828 Flüchtling
5 Michael Kollenz Unter-Canomla 2 „ Legal abwesend
<j Leopold Margreitner I d r i a 128 ^ I l legal abwesend
7 Andreas Trattnik dlo. 224 „ dto.
8 Gottlieb Edcr dto. 2 ? i « dto.
9 Johann Pollanz dto. 288 ,. dto.

10 Joseph Erschen dto. 72 „ dto.
11 Jacob Wontschina dto. 330 l, Am Asscntplatz nicht crsch.
12 Johann Petrizh Iellitschenverh 42 1827 Illegal abwesend
13 Matthäus Tautscher Unter«Idria 5 „ Am ?lssentplatz nicht ersch.
14 Franz Icred Idr ia 244 „ Legal abwesend
15 Barthlmä Pagon Sauraz « »82U Am Assentplatz nicht crsch.

mit dem Beisätze vorgeladen, daß sie bmnen vier Monaten sich über ihr Ausbleiben so gewiß
zu rechtfertigen haben, als sie widrigens als Rekcutirungöstüchtlinge behandelt werden würden.

K. K. Bezirksobrigkeit Idr ia am !>. Juni 1848.

.4. n>^6. ( I )
KD48. Zwei Zei tschr i f ten. II. Halbjahr. Juli - Dec.

E i n u n d z w a n z'.g f i c r J a h r g a n g . G a n z n e u e s J o u r n a l .

Der S p i e g e l . Der Telegraph.
Zeitschrift für die elegante Wel t , Volksdlatt für Politik und Tagesintercssen,

Mode, Literatur, Kunst, Theater. Freiheit, Wahrheit, Vejeh lind Ordnung.
Wöchentlich 2 M a l in Gr 0 ß < Quar t . Wöchentlich 4 Ma l in Klein > Q u a r l .

Beide Zeitschriften zusammen wöchentlich ft Nummern, zuweilen auch ? Nummern.
^ « ^ ^ ^ > 0 «s wird, um vielen Wünschen zu entsprechen, seine ursprüngliche bellt'
2 ^ ^ ! 5 ^ 2 Z 3 3 ^ ^ l ^ ! nistlsche Trnde:,z wieder annehmen, vorzüglich der Damenwelt eine

^ W ^ ^ » ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ anĉ enehme und nützliche, als anständige Leciüre bieten
und enthalten: Erzählungen, Reiseberichte, Literatur», Theater- und Musitt'erichte, humoristische Aufsalje,
Nächselspiele, (iorre pondenzen und ^toli^en aus allen Theilen der W^lc ic. zc., dann an Kuns tbc i la -
gen: prachtvolle M o d e n b i l d e r aus Pariö, London und Wien, H a u p t f i g u r » nen , bewegl iche
D a m e n t o i l e t t e n und T h e a l er < Co st umes » lu M^laulorplw^ , G e n r e b i l d e r , P o r t r ä t s ,
P a t r o n e n lc. lc.

Die mit so großem, ungetheilten Veifalle aufgenommenen

bewestlichen Eostumes i> I» FK^t^ino^pko^o
sür Dameittoiletten und Tye.ueicostumes, die einzig nno al lein der Spiegel b r i ng t , haben den Vor.
>l)eil, daß sie mil ihrer Haupifigurine die Allzligc genciu von alle,» Seilen nach dcr '^ialur repra'sentiren
und zugleich als angenehme Unterhaltung uüd Möbcl'.'erzierung dienen. Jeder Abonnent erhält eine ganz
neue ^ ) a u p i s i g u r i n e . Die Abonnenten 0cr Prachtausgabe erhalten halbjährig zwei Hauptsigurinen.
< » ^ <!̂ ^> T M^. ^ ^ ^le neuesten Ereignii'se» sowohl im Vaiellande als im

A ^ / ^ V H ^ ^ N ^ ß R V Ü l l N Aus lande , m i t t e l e g r a p h i s c h e r E i l e , m i t l e l e g r a -
e^^> - ^ s ^ ^ ^ ^ ^ D ^ ^ » ^ » / phischer B l i n d i c i k e i l und K u r z e und in ungc«
sckmiiskter W a h r h e i t nullheilcii. Seine ^arbe: F r e i h e i t , gehal ten in den Schranken gc setze
lich er O r d n u n g , Ach tung a l l en '̂ i a l i ona l i t ä t e n , F o r t s c h r i t t auf der B a h n des G u»
l r n und W a h r e n , K a m p f gegen das Schlechte und Falsche. Die am 2. Juli beginnenden
3leichstag<verhmldl«ngcn sollen im Auszüge ain das Schleunigste mitgetheilt wilden.

Halbjähriger P i l i ^ in (ä M Der Spiegel mW der Telegraph sammt allcn Kunstbeilagen
zusammen mit sr.ier Postsendung, 2 M^l in l?e> Woche, 5 sl 30 r>.; mit läg l i cher Postver°
scndung : 6 fi. 46 kr, die Piachtausgabe (mit zwei Haupisi^urinen) 1 si. mchr. — Der S p i e g e l a l '
l e i n (ohile Telegraph, doch mic Kunstbeilagen) rostet mit i»cier Postzusendung 5 st-, die Prachtausgabe
6 fi. (^. M . ' . n . «

M u , präimlneiirt bci der k. k. Obeipostamlszcilungö Expedition in Laibach und bc» auen r. l .
Obcipostänltern dcr Monarchie.

Z. l l 0 4 . ( . ) Nr. I6N9.
E d i c t

Von dem k. k. Acznksgcuchte Neifniz wird kund
gemacht: Es sey auf Ansuchendes Jacob Kerschnitsch
von .^lobatsch, die mit Bescheide vom »6 April l. I ,
Nr. 9»5, auf dcn 27. Mai d. I . angeordnete ».
Fcilbiclnngsragsai^lng zur Veisttigcrung 0cr, dem
^ncon Sadnlk vom Markte Reifniz cigelUhümlichcn
Realiiälcl,, auf den 3. Ju l i , die 2. aus dei> ^ l . Au
gust übertrafen, und zur Vornahme der 3. Liciiaiion
der Tag aus den ^». Seplembcr d. I . , jcdeöm,ü
!!Uo>mi!tags um c) Uhr in Loco Reisniz mit dcm vr-
rigen Anhänge anberaumt worden, wozu die Kauflu-
stigen im Nachhange zum Edicte vom l6- April l. I . ,
Z. y !5 / zu erscheinen eingeladen werden.

' K. K. illeziiksgcrich< Rcisniz den 15. Ma i »648.

Z 97' - (3) Nr. 956.

E d i c t .

Alle jene, welche an den Verlaß des zu Unter»
loog am 2 d. M, verstorbenen Jacob Herdais, vulhc»
Paulazh, auch Floßar, Gastwirth, Grund- und Schiffs»
bcsit̂ er, aus was immer für einem Rechlsgrunde An-
sprüche zu stellen vermeinen, haben dieselben bei der
dießfalls auf den 3«. Juni l. I . hier angeordneten
Üicmidirungstagsatzung anzumelden und geltend zu
macbcn, widr,gens sie sich die Folgendes Z, 8l4 allg.
b. G. B . selbst zuzuschreiben hätten.

K. K. Bezirksgericht zu Wallenberg am ,5.
Mai 1U48.
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Dei» 9. I m , l 1 8 ^ 8 .

Die croatische D''plil>it,oi, an Se. Maje!icit, nach
Innsbi'uck. — Hr. Dai>l,l B^dck, — lmd Hr. Daniel
Malcoßoff, Handelsleute; bride voi, Trieft nach Wien.
— Hr. Fran; Coiite (^ampo, Privat, nach Venedig.

Den II). Hr. Llidwig <pavlf!ich, Priester, von
Wn'l» nach Tliest. — Hr Iohan» MaskooitS, Pfarrer,
— und Hr. Georg Stamotovich, Pr ivat; »eide von
?lgran, »ach Innsbruck. — Hr Ios. Rustia, Handlungs»
agent, von Trieft nach Wien.

Den 1 l . Se. Excellenz Hr. Joseph Rajaoiö,
Patriarch; — Hr. Stephan Kraa,ujev,c, Blschof von
Pakra^, — u. Hr. Johann v. QuaSdanomch, kö»is>l.
Gerichts «Ast^sor; alle 3 r>o„ )lgram nach Iinis^ruck.
— Frau Caroline F'eim v, Hildebrandl, k. k. Käln-
mcrers W'twe und Herischaftsbeslherin, von Wien „ach
Triest. — Frau Caroline v. Conti, Beamtelis-Gatti»,
von Trieft nach Cll l i . — Hr. Joseph Marcelll», Privat,
von Ti!>st nach Wien.

Oeffentlichcr Ausweis.
Für die in d»r Florlansgasse Nr . <̂ ft wohnende

unglückliche Handwerker.Fa„nlle sind bisher über?ll>fruf
in dieser Zettung folgende '^etia'ge >m ZeitungsComptoir
eingegangen, welche der betreffenden Familie beretts ein?
gehändigt worden sind:

Am 6. Ma i . Vom H t " , M . P I fi. — kr.
?lm 7. Mal . Von einem Nichtgenannlseyn-

»vollenden . » 2 , <— u
Am l l . M a i . Vom Hrn. I . M . . . . 2 » »
Am ,3. Ma«, Vom Hrn. I . M. . . . - „ 40 »
?Im 2. I u " l Vom Hrn. F. K. . . . » ^ — »
Am 6. Juni . Vom Hrn. I . T 2 » — »

Zusammen 8 fl. 40 tr.

Das ZeitlingsCoiiHptoir dankt allen edlen Gebern
im Namen der armen, sehr dürftigen Familie, und wird
etw« ferner eingehende Betrage auch öffentlich anzeigen.

Gubernial - Verlautbarungen.
Z !U l4 . (1) Nr. , ! 2«3 , ^ 13«8!>

K u n d m a c h u n g
des k. k. G u b e r n i u m s im österreichische
i l ly r ischen Küstenlande. — Bei der k. k.
Landes - Baudircction in Trieft ist die Stelle des
Amtsingeniem's, mit dem Gehalte von jährlichen
Eintausend Gulden und scchszig Gulden proviso-
rischem Ouartierzinsbeitrag, in Erledigung gekom-
men. — Diejenigen, welche sich um dieselbe be-
werben wollen, haben höhere technische und prac-
tische Kenntnisse in allen drei Baufächern mit Ein-
schluß des Hafenbaues, dann den vollkommenen
Besitz der deutschen und italienischen Sprache nach-
zuweisen, und über den Geburtsort, Lebensalter,
Stand, bisherige Dienstleistung, letzte Anstellung
und ihre Moralität die erforderlichen Behelfe bei-
zubringen. — Die Gesuche sind bis Ende Juni l . I .
diesem Gubernium durch die vorgesetzte Behörde
zu überreichen. — Trieft am 3 Juni 1848

AemMche Verlautbarungen.
Z. UN3. (!) Nr. 1903.

B e k a n n t m a c h u n g .
Der Verwaltungsrath des österreichischen

L l o y d zu Trieft hat das Ansinnen gestellt, das
Publikum aufmerksam zu machen, daß die Brief-
schaften und Packete, welche mittelst der Dampf-
boote des ö'sterr. L l oyd über A lexand r i en
nach Gegenden jenseits Suetz befördert wcrden,
nur mit Oblaten oder sonst ähnlichen Mitteln,
nicht abcr mit Siegellack geschlossen werden, weil
bei der großm Intensität der Wa,'w,e die Siegel
von Siegellack schmelzen, die Briefschaften unter
einander zusammenkleben und beschädiget werden.
— Wovon das correspondirende Publikum zur
Darnachachtung in die Kenntniß geseht wird. -
Von dw k. k. illyrischcn Ober - Postvcrwaltung,
Lalbach am 12 Juni 1846.

Vermischte Verlautbarungen.
2- »o»2. ( , ) Nr. 230.

E d i c t .
D«e Theilnchmer an den im Weingebirge Ge

«äuth 5"l> G. B . Tl). 30 , Folio 22 und 96, uittcr
Hlnschafl Pölland liebenden zwei Weingärten, derex
Ausenih.ilt dem Gerichte unbekannt ist, werden hie»
mit eminclt, daß ihnen zu ihlei Verircluug bei de.

über oic Kl^gc dcö Paul.')^uppe voil U»iel... " ) , '^e-
oollmachiigter dcs M.nl in ^l^iudachrr von Wcül),
pelo. Eisitzung /.wcier Wcingänell, auf den 2.?. Au
gust l. I . ailgeordiilici» Tagfahtt, ii« Person des Iu^
l)anu Schneller voil ThaU, ein (^uiawr ausgesieUl
worden 'st, Diese u^etannten Theilllehmer an obge«
nanlnen Weingärten haben daher bishm demselbcu
ihre aUtälllgcn Behelfe mitzutheilen, oder selbst dei
Ocrichl zu erscheinen, oder demselben einen andern
Vertreter namhaft zu macben, widng/lis die Sache
mit dem vorgenamueii (^uraior der Ordnung nach
abgeführt werden, und dic u»bekai,n!en Thcilnehmcr
au den in Nede stehenden zwei Weingärten sich
dic auö dieser Verab'äullluug einstehenden folgen
nur selbst beizulmsseii h^btu würden.

Bezirtögericht PöUand am 2n. April «tt^Ü.

' ) Dle üble Gewohnheit, daö Siegel auf besckricbc>le Stel-
I<il dtl- <5oicce aufzu^ruclex . wo beim D^sfuen deösel«
ben l>»umc<äi,lilich die Schrift r f l so vcllc^c w>r̂ >,
daß mao, l)c>v»dcrg bei tlgcilen. uilbekainiten Naiueli.
wie eben l),cr ode» wledcr ^el- Fall, ixesclbc» »chwe^ odcr
gar nicht zu errathen im Stande ist, —veraol^ßi un6
zu der El-!nncruu<z, daß eö räthl,ch sey, die (Hülcie
entweder >» bcsondcre Couverte exiiuschließei,, oder
es a»f andere Art vcrme,oen zu luch,,'», c>â  das Siei
gel nicht auf di< Schrift kviullie.

(Äliin. des Zeitungö »Compt)

Z. lU'i. (l) Nr. l9^7
E d i c t .

ä^om Bezirksgerichte Krupp wird hicmit zlir
öffentlichen Reüililu'ß gebracht: l^s sey über Aiisuchea
der Maria Noth von Tsikernembl, die executive Feil-
bielung folgender, dem ^lecuiei« ^'rorg ^cnclilsch
von Ogulin bei Weiniy Haus'Nr. 5 gehörigen Pfand-
realilälell, a ls:
2> der dem Gule Wli' i i lz «uli Curr. Nr. /«9 mid

Rect. '^ir. î5 dienstbare!,, in Ogli lm «illi (ionsc.
Hr. 5 liegenden ^iertel'Kaufiecl'tvhube, im gericht-
lichen ^chätzungl>we»lhe von ^00 fi., unb

b) des der Herrschaft Krupp admmistrirt, zu Frciihurn
5uli (äurr. Nr. 876 uno Berg Nr. ,0 dienstbaren,
im Klanzberge liegenden Weingartens sammt Zu.
gehör im gerichilichen Scdatzungsirerthe von 55 fi ,

wcgen schuldiger !63 fi. »? fr. (^M. c:. ». c. dcwil
lige^, und scyen zu deren Vornahme 3 Feildieiinigs
tagsal^ingen ^ nämlich auf den ,4 . J u l i , 16. August
und 13. September d. I , iminer Vormittag von
9 — >2 Uhr im Orle der Pfaudrealitaten mit dem
Beisätze angeordnet wotden, daß diese Pfandrealita'
m, nur bei der dritten Keilbletung auch untei dem
^>chätzu,,gswcrihe würden hintall^cgebcn werden.

Das LchätzUllgsprolocoll, die Gruudbuchsex
tracte und die l!icilationsl>edingnisse können hiergerichtö
eingesehen werden.

Bezirtögencht Krupp am w . Juni l84U.

Z. . 0 0 I . (») Nr. 2096
E d i r t,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neustadll wi>d
hiemit bekannt gemacht:

l^s sey u'dcr Ansuchen d^s Herrn Dr . Julius
von Vest, als substilunter Vormund der m. j Bern
hard Vcsicl'schen Kinder, zur (Krfolschuna, deö Schul
oenstandcs nach Adstelden des Herrn Bernhavd Ves
sel, k. k. Kleibcommiffäls zu Neustad:l, elnc Tag
satzung aus den »5. Ju l i d. I . , Vurmiitags um 9
Uhr vor diesem k. k. Bczirksgclichle destimüU wol-
den, bci welchcr die Verlafscnschastsqläubiger bei
Vermeidung der im §. « l 4 alig. b. G. B . ausge-
drückten folgen zu erscheinen volgcladen werden.

K. K, Bezirtogericht N^ustadtl a>u 6. Juni ,8^8.

Z. a?9. (3) Nr. 3.5^.
E d ! s t.

Von dem Bezilksgerichic Wippach wird tem ab.
weseuden u»d unbekannt wo defmdlichcn Sebal'ti.iu
Wosckitz und seineil gleichfalls undctaulüe» Erben
hiemit bekannt gemach:: i5c- habe wider dicselden A»
drcas Schemrou, Haus Nr. »7 v°.< P.cdgriscbc, d,e
Klage auf Zuerkennung des l5i^cn<l)ums zu der, aui
Namen des Sebastian Woscliiy veigewährlen, der Her,-
schast Wippach sub U>l'. l)2'<, Z.Re. t 42 zinsbaren,
mil l i ; kr. i ' / ^d l . bcansag:en Unselsasi^. Nr. ,7 , samm<
zwci Neubrücycn und Gartcl »» ^I,l<ä!«,uzln, aus dem
Tiic l der Ersitzung angcblackl, und se») M müildliche»
Verhandlung hicnibcr die Tagsal^uug auf den ,5.
Scplemdcr s. I . Vormittag 9 Uhr bei diesem Verichlc
mic dem Anhange oes 3- 29. a. G. O. angeordnet
woiden.

Da nun diesem Gerichte der Aufenthalt des Beklag-
ten und seiner allfälligen E'den unbekannt ist, und da
lxesclben sich außer den k. k. Erblandcn befinden, so
wurde deiiselbcn auf ih»c Gefahr und Kosten der Ja-
kob Urschil) von Wippach als (Zuralor bestellt, mit wel
chcm die angebrachte Rechtssache nach der a. (H. O^
ausgctragen und entschieden weiden wird.

Dessen die Beklaglen mil dem Anhange verständi-
get werden, daß sie zur anberaumten Tagsatzung so ge-
wiß zu elschci.len, oder aber dem bestellte,, Kurator,
oder einem sonstigen Sachwalter die Behelfe zu ihrer

Vertheidigung milzuihcilen habe», widrigens sie sich
die sonstigen Folge,, selbst zuzuschreiben hätten.

Bezirksgericht Wippach am 26. M a i »848.

Z. IWl (,)

Wein - Licitation. ,
Bei der F. C. Herrschaft Wippach werden

am 19. Juni 1848, von 9 Uhr Vormittags an-
gefangen, bei 3W Eimer rein abgezogene Weine
verschiedener Qualität parthienweise, sowie meh-
rere Eimer Oderfelder gegen gleich bare Bezahlung
im Licitationswege hintangegeben, wozu die Kauf-
lustigen zahlreich zu erscheinen eingeladen werden.

Verwaltungsamt der Herrschaft Wippach am
IU. Juni 18^8.

Z. 1009. l , )

A n z e i g e .
Der am Ufer des Gradaschza-

Baches, in der Tyrnau - Vorstadt
stehendcSchoppen,ist für Michaeli l . I .
zu vermiethen.

Nöthigenfalls könnte auch die erste
Heufechsung unter Separat-Bedingt
nissen unterbracht werden.

Auch lst eine Stadtwaldwiese,
von cl^.l ^Ioch, zu zweimaliger Ab^
mahd, zu verpachten.

Nädere Auskunft bei GefertiateM/
Nr. 122.

I . M a pe rho ld .

Z. 975. (3)

Ein Practikant von guter Er-
ziehung wird in eine Specerei- und
Farbwaren-Handlung gegen ange-
messene Bedingnisse aufzunehmen ge-
sucht. — Das Nähere im Zeitungs-
Comptoir.

Z 1N16. (I)

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr. 148, am S t . Iakobsplatze,

lst zu Michaeli eine Wohnung von 4 Zimmern,
Küche, Speisekammer, Keller, Holzlege und Daa>
kammer zu vergeben. Das Nähere erfahrt man
daselbst im 3. Stocke.

3 9»N. (3)

Wohnung zu vermiethen.
Zu Mchaeli l. I . wird im Hause Nr. 2 l9

eme Wohnung bestehend aus 7 Zimmern, einer
Küche e.ner Speisekammer, einem Keller, Holz'
l ^ ' , Pferdestalle und Waqenremise zu vergebe"
>")n. ^olMmgsuchcnde belieben sich daher beim
Hausmeister dieses Hauses zu ebener Erde um das
Nähere zu erkundigen.

Z. 989. s3) " " ^
^ ^ " ^ ' G i o n t l n i , Buch-, Kunst- u"d
^ustkalieuhändler in La ib ach, am HauptMe
Nr. 237, ist zuhaben: ^ ^ .

S c h n e l l t ö d t e n d e s
Insecten-Pulvrr,

"elchc'ö Menschen und Hausthieren unschädlich ist,
vertilgt die denselben jchädlichen u. lästigen Insecten.

B e i

IfiNAZ ALOIS EDI, V. KLEINMAVR
in Laibach ist zu haben:

S c h o e p p l , D r . A n t o n , Plan zur Ablö-
sung des Zehen tcs und der U rba r i a l -
lasten. Laibach 1848. 2U kr.

M ' t t e r m a y r , 3. I . , Die Mündlichkeit, das
Anklageprincip, die Oeffentlichkeit und das Oe-
schwornengcricht. Stuttgart «<̂  Tübingen 1s4i,.
3 st.


